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Die Regionaldirektorin 

 
 

D r u c k s a c h e  N r . : 1 4 / 1 3 5 9 - 1  
 
 
 
 

  08.01.2024 

Fraktionsanfrage Antwort öffentlich 

 
 
Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Ausschuss für Kultur, Sport und Vielfalt zur Kenntnis 22.02.2024  

 
 
Betreff: Antwort auf die Anfrag der AfD-Fraktion: 

Interkultur Ruhr, Ecoute-moi 3 
 
 
Antwort: 
 
1.  Welche Ergebnisse hat eine Nachfrage beim Antragsteller, im Vielrespektzentrum und 

bei Berls Concept ergeben? Falls noch keine Nachfrage bei einem der Genannten er-
folgt ist – warum ist diese nicht erfolgt bzw. wird diese noch erfolgen? Wir bitten in 
diesem Fall um schriftliche Beantwortung nach erfolgter Nachfrage. 

 
Die Verwaltung kommuniziert über Einzelheiten der Projekte, Terminplanung, eventuelle 
Änderungen o. ä. direkt mit den verantwortlichen Antragstellenden und nicht mit von 
diesen gebuchten Veranstaltungsorten oder Kooperationspartner:innen. Die Förderneh-
mer:innen haben im Verlauf des Projekts regelmäßig mit der Verwaltung kommuniziert, 
haben Änderungen bekanntgegeben und haben fotografisches Dokumentationsmaterial 
und Informationen zu Teilnehmer:innenzahlen bereitgestellt.  
 
2.  Inwiefern haben die unter www.interkultur.ruhr veröffentlichten bzw. die vom Antrag-

steller geplanten Termine im Juli bis November aus Sicht der Verwaltung tatsächlich 
stattgefunden? 

 
In ihrem Antrag hatten die Fördernehmer:innen angegeben, 8 - 10 Workshops mit Ju-
gendlichen (BIPOC und/oder Migrationsbiografie) durchführen zu wollen. Tatsächlich 
fanden laut Verwendungsnachweis insgesamt 13 Termine statt, an denen insgesamt 133 
Personen teilnahmen. Nur zwei der ursprünglich 15 geplanten Termine fielen aus. Bereits 
am 30. Oktober hat Interkultur Ruhr auf seinen öffentlichen Kanälen eine Fotodokumen-
tation aus verschiedenen Workshops gepostet und vom erfolgreichen Projektverlauf be-
richtet.  
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3.  Auf www.interkultur.ruhr wurden einige Termine, die laut Akteneinsicht geplant und 

vorgesehen waren, nicht aufgeführt, z. B. der 02.08.23, 05.08.23 oder der 28.10.23. 
Was ist hier der Hintergrund? 

 
Alle hier angeführten Termine (02.08.23, 05.08.23 oder der 28.10.23) haben wie geplant 
stattgefunden. Laut vorbildlich detailliertem Verwendungsnachweis der Förderneh-
mer:innen haben am 02.08. elf Personen, am 05.08. zehn Personen und am 28.10. zehn 
Personen an den Workshops teilgenommen. Eine Liste mit den Teilnehmer:innenzahlen/ 
eine Teilnehmer:innenliste der bis dahin stattgefundenen Workshops lag bei der Akten-
einsicht durch die AfD Fraktion dem Vorgang bei, die Termine und Teilnehmer:innenzah-
len waren also zu diesem Zeitpunkt in der Förderakte ersichtlich.  
 
Ebenso zu diesem Zeitpunkt gab es bereits eine Kommunikation der Antragsteller:innen 
mit der Verwaltung und eine aktualisierte Terminliste auf der Webseite von Interkultur 
Ruhr. Dies wurde von den zwei anwesenden Interkultur Ruhr Mitarbeiter:innen bei der 
Akteneinsicht durch die AfD Fraktion auch so mitgeteilt.   
 
 
4.  Welche Konsequenzen beabsichtigt die Verwaltung des RVR aus dem durch die AfD-

Fraktion aufgedeckten Anschein von Unregelmäßigkeiten zu ziehen, falls sich dieser 
Anschein als zutreffend erweist? 

 
Die Verwaltung sieht bei üblichen Anpassungen des Terminplans keine Unregelmäßigkei-
ten bei der Durchführung des Projekts gegeben. Vielmehr wurde das Projekt von den Ini-
tiator:innen trotz der geringen Mittel angesichts der Anzahl an durchgeführten Work-
shops erfolgreich umgesetzt. Die im Antrag angegebenen Zielgruppen wurden erreicht 
und somit die angegebenen Projektziele erfüllt. 
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